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Nummer 136 Halle a Mittwoch den 3 März
England will den Flaggenmißbrauch ſortſegen

2z Genf 3 März Der Pariſer Herald bringt folgende in London zenſierte
Meldung Der nach Empfang der amerikaniſchen Note zuſammengetretene Miniſterat be
ſchloß die Aufrechterhaltung des Gebrauchs der neutralen Flaggen durch die britiſche
Handelsflotte

ſz B Köln 2 März Der Köln Ztg Gt Louis im Februar eine Fahrt von Rewyork Flagge Der Dampfer führte 200 Kilten Ge
zufoige machte der engliſche Dampfer nach Liverpool unter amerikaniſche rlwehre 80 Kraftwagen und eine große Anzahl

Kitcheners neue Soldaten rebellieren
2z Hamburg 3 März Bei dem Seetransport von Kitcheners neuer Armee nach Frankreich ſind

ganz unerwartet Schwierigkeiten entſtanden namentlich haben ſich neuerdings wie dem Hamburger Fremden
blatt gemeldet wird einige Truppenteile wegen der Minen und Anterſeebootgefahr geweigert mit den
Transporten in See zu gehen Die Soldaten erklärten ſie wollten ſich nicht wehrlos im dunklen Meeresgrund

ertränken laſſen
ine Flnfure des italeniſchen KriegsminiftEine Fanfare des italfeniſchen Kriegsmimffters

z Rom 3 März Der Kriegsminiſter Zupelli dankte geſtern in der Kammer
den zahlloſen Patrioten die ſich dem Miniſterium als Kriegsfreiwillige angeboten haben
Dies zeige in der Nation einen Geiſt der alle noch Zweifelnden und Zögernden mit
reißen werde Der Kriegsminiſter ſchloß mit dem Ausdruck der Erwartung daß das Heer
im Bunde mit der Nation die ſchwere Probe zu der es berufen ſein könne ſiegreich be
ſtehen werde Dieſen Worten folgte anhaltender ſtürmiſcher Beifall
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Pferde an Vord Die Ladung wurde in Liver
pool gelöſcht
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Rücktritt Barréères

z B Rom 3 März Die häufig wohl

informierte Correſpondencig will wiſſen die
Ankunft des franzöſiſchen Deputierten Benoit in

Rom hänge mit einer politiſchen Miſſion zuſam

men Venoit hat im Auftrage ſeiner Regierung
Ftalien gewiſſe Mitteilungen zu machen Falls
letztere angenommen werden würde Venoit ver

mutlichden Botſchafter varrèreer
ſetzen der erkrankt und ruhebedürftig ſei

Barrère iſt ſeit 1897 Votſchaiter in Rom

Der Sturm auf Oſſowiee
Zwei Forts von uns zum Schweigen gebracht

z Köln 3 März Nach Privatmeldungen der Kölniſchen Zeitung ſind zwei
Forts von Oſſowiee ſo zerſchoſſen daß ſie ſchweigen
De Kampf um die Durdanellen

ſz B Hamburg 3 März dem Ham
bitger Fremdenblatt wird aus Rotterdam
üécueldet daß bei der Veſchiehung der Darda
neilen am 26 Februar die engliſchen Linienſchiffe

Dueen Elizabeth Jrreſiſtible und Agamem
non und das franzöſiſche Linienſchiff Guffren

ſeht ſchwere Veſchädigungen er
litten daben Hies ſei auch der Grund weshalb
die Veſchießung nicht wieder aufgenommen wor

den t Die Reutermeldung daß ſchweres Wetter
dic weiteren Operationen verhindert hätte und

len von Minen geſäubert ſei entſpricht nicht den
Tatſachen

Wie Reuter wieder einmal auf
geſchnitten hat

ſz Frankfurt g 3 März
Private Nachrichten die von kompetenten Ve

urteilern aus Konſtantinopel über die
Beſchießung der Dardanellen vorliegen laſſen
nach einer Meldung der Frkf 3tg erkennen
daß die von Reuter verbreitete Darſtellung ſehr
ſtark übertrieben iſt Dieſe Darſtellung läßt zum
Beiſpiel die Verbündeten Minen aufſuchen und

daß die Einfahrt in die dardanellen auf vier Mei zerſtören wo tatſächlich gar keine gelegen haben

Re Hungelsnot in 6erhien

ſz Petersburg 3 März Der
hieſige ſerbiſche Geſandte wandte ſich wieder an

die Heffentlichkeit mit dem Erſuchen die Hun
gersnot und das Elend in Serbien lindern zu hel
fen Vor etwa zwei Monaten wurde eine Hilfs
aktion für Serbien in die Wege geleitet aber ſie
hat ein völlig ungenügendes Ergebnis gehabt
Das ruſſiſche Publikum verhält ſich kalt gegen
Serbien wie überhaupt gegen den Balkan Man
ſagt daß die Regierung angeregt habe in Ruß
land Theatervorſtellungen und Konzerte zu
gunkten der Serben zu verauſtalten

et Schaden den Englund den

Reutralen zufügt

ſz Rom 3 März Tribung be
merkt zur engliſch franzöſiſchen Rote über Re

preſſolien gegen Deutſchland daß ſie eine neue

VPerletzungderſeerechtlichenKonp
vention bedeute die freilich durch Deutſch
lands völßerrechtswidrige Maßnahmen veranlaßt
ſejen und hebt den ungeheuren Schaden hervor
den dieſe Richtachtung der Konvention zur Folge

habe
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Der Berliner Jungfturm bei einer Aebung im Grunewald

turmmannſchaften im Schützengraben
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Der Kampf nach zwei Fronten Kampf auf mindeſtens zwei Fronten und ſolches gleich Aber unſere Gegner 3 durch den deutſch öſterrei den ruſſiſchen Traum von Norden her die deutſche Front

mäßig für jeden der Verbündeten der Zentralmächte und chiſchen Block in ihrer Mitte durchſchnitten der einen aufrollen zu können und damit wohl den neueſten ruſVon Rittmeiſter a D E Großmann h Rußland und England Deutſchland kämpft nach direkten Verkehr von Oſt nach Weſt und umgekehr aifra Operationsplan Die ruſſiſche Jntelligenz ſo ſie

oken Die geographiſche Lage der Zentralmächte Weſt und Oſt Oeſterreich nach Oſt und Süd die Türkei unterbindet im Generalſtabe ihre Verkörperung findet ſchnitt bis
bedinat bei der heutigen poliſiſchen Gruppierung den nach Nordoſt und Südweſt England ſteht an der fran Für uns liegt darin die Gunſt der Lage die die her in dieſem Feldzuge nicht gut ab und man kann es
Kampf nach zwei Fronten Das iſt nicht das alltäg zöſiſchen Front hat aber in Aegypten ein ihm aufge Ungunſt des Zweifrontenkrieges ausgleicht Der franzöſiſchen Armee nicht verargen wenn ſie in dem
liche auch nicht eben das bequemſte es kompliziert zu te weites Lriegsgebiet und Rußland ſteht gegen An der entſcheidenden Stelle ſtark ſein das iſt befähigten General Pau eine geiſtige Stütze vorſorglich
nächſt den Operationsentwurf Feldzugsplan und er Weſt mit einer Detachierung nach dem Kaukaſus alles und wir möchten hinzufügen und zur rechten ihm zuführt
fordert ein ſorgſames und zutreffendes Abwägen aller alle Frankreich ausgenommen genieß n Zeit Die deutſche Heeresleitung handelt nach obigem Jm Süden ſcharf bedrängt im Weichſelbogen be
Faktoren die die eigene erſte Gruppierung Aufmarſch n ar die le der u ncrew Linie die eine Grundſatz einen erneuten Beweis hierfür erbrachte ihr droht im Norden empfindlich geſchlagen ſo möchte
beſtimmen können chnelle und geſicherte Ueberführung ganzer Heeresteile tatkräftiges Zugreifen in Oſtpreußen in einem Kriegs ſich die Lage der ruſſiſchen Heere heute präſentieren

Das iſt die Unannſt der Lage ſie hat aber auch eine dem einen Hriegstheater auf das andere zulaſſen gebiete das ſeit Monaten zu einer Art NebenKriegs Die ruſſiſche Armee hatte in den 10 Jahren nach ihrem
inſtige Seite und das iſt die Wer auf zwei oder mehr doch bleiben dieſelben für England und Rußland ziem theater herabgeſunken ſchien nicht aber war auf den mandſchuriſchen Schlachtfeldern erfolgten Zu

Fronten zu kämpfen hat ſteht immer auf der inneren doch wird e Aegypten und im Kankaſus Der jüngſte Sieg in Oſtpreußen geht weit über einen ſammenbruch fleißig gearbeitet und mit franzöſiſchem
Dverattonslinie und ſichert ſich jo er wohl organtſiert ch nur mehr Nebenaktionen zu ſehen haben lokalen Erfolg hinaus er zerſchlägt mit wuchtigem Hieb Gelde ſich gut ausgerüſtet doch reichte beides nicht aus

ind beweglich iſt allemal die bedeutenden Vorteile die der deutſchen Armee mit Ausſicht auf Erfolg entgegene ſtrategiſche Kriegslage in ſich birgt Dieſe be S e e treten zu können Der ruſſiſche Soldat mag ganz gutſtehen in der Theorie darin daß man ſich mit allen Ortelsbung r h a P ſein und tapfer in der Verteidigung zur DurchfühKräften auf den nächſtſtehenden Feind wirft um nach e 2 rung eines Angriffskampfes gegen erſtklaſſige Truppendeſſen Niederringung ſich gegen den anderen zu wenden er a Foſno bedarf es eines pflichttreuen und geſchulten OffizierJn der Praxis wird man ſo günſtig geartete Verhält De De korps und eines tüchtigen Generalſtabes Es ſind dieniſſe wohl ſelten oder niemals vorfinden ganz ſicher 3tawisk Offiziere die die Schlacht gewinnen znicht im modernen Kriege ſchon darum nicht weil heute e Wenn dieſer Satz auch nur mit Einſchränkung GülWdie Bezwingung eines ebenbürtigen oder doch achtbaren
Feindes einen gewiſſen Aufwand an Zeit beanſprucht
groß genug um den zweiten Feind auf der Bildfläche
erſcheinen zu laſſen Poſitionskrieg So ſucht denn der
Feldherr die Gunſt dieſer Kriegslage auf einem anderen
Gebiete und er erinnert ſich hierbei eines bewährten
Leitſatzes der Kriegslehre der da ſagt An der ent
ſcheidenden Stelle kann man nicht ſtark genug ſein
Das klingt ſo einfach und iſt doch ſo ſchwer und bei den
heutigen räumlichen Ausdehnungen des halb Europa
umfaſſenden Kriegsgebiets nur erreichbar durch ein wohl
ausgebautes Eiſenbahnnetz unter einer intelligenten
tapferen militäriſchen Organiſation was die deutſchen
Eiſenbahnen in dieſem Kriege geleiſtet haben ſie die
niemals verſagten wird erſt die nahe Zukunft enthüllen

Der obige Leitſatz im Munde Moltkes lautet man
ſieht man kann in der Schlacht nicht ſtark genng ſein oò
bei De iſt weiter nichts als eine Ueber

ſetzunen n nndſatzes auf das taktiſche Gebiet
und frapoleo ne agte Jch werde immer in Maſſe

auftreten Nun braucht die Ueberlegenheit niemals
in der Ziffer zum Ausdruck zu kommen ſie kann ſich
auch auf die Qualität baſieren aber ſie muß wirklich
vorhanden ſein

Die Kriege der Neuzeit entwickelten ſich ausnahms
los nach einer einzigen Front 1904/5 auf der mandſchu
riſchen 1912 und 1877/78 auf der Balkanfront 1870 auf
der Rheinfront 1866 auf der böhmiſchen Front Das
iſt das Normale Erſt der Weltkrieg 1914 zeigt den

Bismarck
Jubiläumswerk zum loo Geburtstag
Bismarcks beben und Caten Eine dauernde Grinnerung für jede deutſche
Familie an ſeinem 100 Geburtstag am I Hpril 1915 Prachtwerk auf
Kunſtöruchpapier in 6öroßformat 28 5 34 öfm herausgegeben von
Dr Erwin Reimer mit 250 vVollbildern und Textilluſtrationen nach
Originalgemälden öeichnungen und Skulpturen von Reinhold Begas
D Camphauſen H hildebrandt B bederer Fr D benbach b Pietſch

C Röchling H v Werner u a
Ein zeitgemäßes billiges Geſchenkwerk in künſtleriſchem Einband
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Verſand nach auswärts nur gegen Voreinfenöung des Betrages zuzüglict
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tigkeit haben mag ohne ihre kein Sieg Und die
ruſſiſche Führung verſagte vollkommen vom Genera
liſſimus abwärts

Das deutſche Uebel
Wer ſich gereizt fühlt iſt pikiert
Wer einfach ſtumpf iſt iſt blaſiert
Wer dumm beſchränkt iſt iſt borniert
Und wer da ſpottet ſich mokiert
Wer teilnimmt der partizipiert
Wer etwas anträgt offeriert
Wer etwas annimmt akzeptiert
Wer einfach prahlt der renommiert
Und wer beläſtigt mok iert
Der welcher angreift alttackiert
Und wer zerſtört der demoliert
Wer ſich verſchwört der konſpiriert
Wer hinterlegt der deponiert
Wenn einer ſtutzt iſt er frappiert
Was Eindruck macht das imponier
Wer brandmarkt der ſtigmatiſiert
Wer bloßſtellt der kompromittiert
Richtet wer ab der dreſſiert
Wer aufgeregt iſt öchauffiert
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Für die Leser unseres Blattes bringen wir einen

Kriegs Atlas
enthaltend 10 Kriegskarten über sämtliche Kriegsschauplätze der
Erde Die Karten sind erstklassige Stiche in 6farbiger Ausführung
und sind so sinnreich gefalzt dass jede gewünschte Kriegskarte
bequem entfaltet werden kann während der ganze Atlas in elegantem
Ganzleinenband bequem in der Tasche zu tragen ist Infolge Her
stellung einer grossen Auflage ist es uns möglich diesen Kriegsatlas

zum gusrerordentlſch meurigen Pretge von 1 50
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unseren Lesern anzubieten

General Anzeiger für Halle u d Provinz Sachsen

Für Vaterland und Ehre
Prachtband 512 Seiten in Ganzleinen eleg geb Die Geschichte des Krieges 1914 von Beginn
an auf Grund amtlicher Berichte und solcher von Mitkämpfern zu Wasser und zu Lende mit
ca 400 Illustrationen
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Zum Ausnahmepreis von je Mk 00 erhältlich in unseren Geschäftsstellen

Das bedeutende Werk bietet nicht nur eine trockene Geschichte des Krieges Die
Tatsachen des Krieges wie sie amtlich gemeldet wurden sind von berufenen Mit
arbeitern beleuchtet und in ihrer Bedeutung gewürdigt Die einfachen und doch s0
erhabenen die ruhigen und doch so patriotisch packenden Worte Kaiser Wilhelms
und Kaiser Franz Josefs die Reden aus der denkwürdigen Reichstagssitzung vom
4 August die Erlasse der Fürsten die vielen öffentlichen vaterländischen Kund
gebungen haben in dem Werke Aufnahme gefunden um in jedem Hause dauernd
erhalten zu bleiben Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteil
nehmern Feldpostbriefen Marsch und Kriegslieder gestalten den nhalt
hochinteressent und bedeutsam Zahlreiche Illustrationen erläutern den Text
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